
Grundorganisationen 
sind gerüstet

Entscheidende Rolle 
des Wettbewerbs

Bergung des ersten Futters im Frühjahr bis zur letzten Hackfrucht im 
Herbst reicht.
Gegenwärtig richten wir die politisch-ideologische Arbeit auf den näch­
sten außerordentlich wichtigen Schwerpunkt, auf die Arbeiten in der 
Halmfruchternte. Es geht um die Sicherung der Ernte unter allen Wit­
terungsbedingungen. Im Vordergrund steht die gründliche und recht­
zeitige Vorbereitung des Komplexeinsatzes und die Auslastung der 
modernen Technik in zwei Schichten. Die Auslastung der modernen 
Technik durch die Genossenschaftsbauern und Arbeiter ist ein grund­
legendes Problem der Effektivität der Erntearbeiten. Sie ist aber zu­
gleich eine wichtige Seite der Bündnisverpflichtung gegenüber der 
Arbeiterklasse. Viele Forderungen nach noch mehr Technik werden 
gegenstandslos, wenn die Arbeitskräfte so eingesetzt werden, daß die 
vorhandene Technik den größten Teil des Tages voll ausgelastet wird. 
Die Organisierung der Schichtarbeit stellt sehr hohe Anforderungen 
an die politische Arbeit der Grundorganisationen und Parteigruppen 
in den KAP, LPG und VEG. Die Schichtarbeit berührt und ändert die 
traditionellen Arbeits- und Lebensgewohnheiten, sie wirkt auf das 
Leben in der Familie und schafft völlig neue Bedingungen der Freizeit­
gestaltung. Die Bezirksleitung hat deswegen darauf orientiert, daß Par­
teiorganisationen, Vorstände und Leitungen der sozialistischen Land­
wirtschaftsbetriebe und die Gemeindevertretungen in enger sozialisti­
scher Gemeinschaftsarbeit mit den Arbeitern und Genossenschafts­
bauern die damit zusammenhängenden Fragen lösen.

Die Mitgliederversammlungen in den Grundorganisationen der Betriebe 
der sozialistischen Landwirtschaft im Monat Juni wurden dazu genutzt, 
Schlußfolgerungen aus der Frühjahrsbestellung zu ziehen und die Ernte 
ideologisch und organisatorisch in jedem Dorf gründlich vor­
zubereiten. Dabei wurde vor allem die Notwendigkeit der verlustarmen 
Ernte in hoher Qualität unter allen Witterungsbedingungen herausge­
arbeitet. Als erstrangiges Problem wurde die Weiterentwicklung indu­
striemäßiger Produktionsmethoden erkannt, das nur unter Einbezie­
hung der gesamten Dorfbevölkerung gelöst werden kann. Der Kom­
plex- und Schichteinsatz der Technik erfordert eine enge Zusammen­
arbeit der Grundorganisationen, der LPG-Vorstände, der Leitungen 
der KAP, der Räte der Gemeinden bis hin zu den Dorfausschüssen der 
Nationalen Front zur Mobilisierung aller Kräfte im Dorf, zur Sicherung 
der Kinderbetreuung, der Ladenöffnungszeiten, der Versorgung usw. 
Mit der gleichen Orientierung führte das Sekretariat der Bezirksleitung 
im Juni mit allen Parteisekretären und Sekretären der Parteigruppen 
der KAP einen Erfahrungsaustausch durch. Hier wurden das erreichte 
Niveau der Parteiarbeit analysiert, die besten Erfahrungen verallge­
meinert und die Aufgaben für die politisch-ideologische Arbeit wäh­
rend der Ernte herausgearbeitet. Vor allem ist während der Ernte täg­
lich das politische Gespräch mit allen Arbeitern und Genossenschafts­
bauern notwendig. Dabei werden die zeitweiligen Parteigruppen in 
den Erntekomplexen eine große Rolle spielen.

Die Ernte wird ein Höhepunkt im Wettbewerb zu Ehren des 25. Jah­
restages unserer Republik sein. Was ist notwendig, um das Wetteifern 
um die besten Lösungen zur Sache aller Genossenschaftsbauern und 
Arbeiter zu machen?
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